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Einleitung

WAS IST  
PSYCHOLOGIE?

1
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Psychologie ist die Erforschung des Geistes, doch 

diese einfache Formulierung deckt einen über-

wältigenden, riesigen Bereich menschlichen Den-

kens und Handelns ab – von der Biologie des Gehirns 

und des Nervensystems bis zur Bedeutung von Liebe 

und Glück. Psychologie wurde die »Wissenschaft der 

Menschheit« genannt, weil sie eine wissenschaftliche 

Erforschung all dessen anstrebt, was uns menschlich 

macht. Der Schlüsselbegriff hier lautet »Wissenschaft«. 

Viele andere Fachgebiete wie Philosophie, Geschichte 

und Kulturwissenschaften untersuchen ähnliche oder 

überschneidende Bereiche, doch Psychologie unter-
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scheidet sich von ihnen, da sie einen wissenschaftli-

chen Ansatz verfolgt.

In diesem Sinne bezieht sich Wissenschaft auf eine 

spezifische Philosophie und Methodik des Wissens und 

Erforschens. Durch die Beobachtung von Phänomenen 

(wie Gedanken und Verhaltensweisen) werden Hypo-

thesen aufgestellt, die als Modelle oder Theorien die-

nen und erklären, wie und warum etwas geschieht. Aus 

diesen Hypothesen werden Prognosen entwickelt, die 

mit Experimenten überprüft werden können. Je nach-

dem, inwieweit die Ergebnisse des Experiments mit 

den Prognosen übereinstimmen, gelten die Hypothesen 

als bestätigt oder widerlegt. Zumindest sollte Wissen-

schaft – und daher auch Psychologie – so funktionieren, 

auch wenn es – wie Sie sehen werden – in der Psycholo-

gie nicht immer so einfach ist.

Psychologie ist ein sehr breites, weitläufiges Fachge-

biet und kann auf viele unterschiedliche Arten kategori-

siert, klassifiziert und unterteilt werden. Es besteht zum 

Beispiel ein Unterschied zwischen theoretischer und an-

gewandter Psychologie: Erstere untersucht die Theorien 

und Grundprinzipien psychologischer Prozesse, wohin-

gegen Letztere das Anliegen verfolgt, die wissenschaft-

liche Psychologie praktisch anzuwenden, beispielsweise 

bei der Behandlung psychischer Erkrankungen.

PSYCHOLOGIE MAL EINFACH
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Dieses Buch folgt weitgehend der typischen Lehr-

buchunterteilung von Psychologie und deckt die fol-

genden Bereiche ab:

• Kognitive Psychologie – die Erforschung vom 

Denken, der Erinnerung und Gefühlen

• Interpersonelle Psychologie – die Erforschung 

der zwischenmenschlichen Beziehungen

• Differenzielle Psychologie – die Erforschung von 

den Unterschieden zwischen den Menschen, ein-

schließlich Persönlichkeit und Intelligenz

• Sozialpsychologie – Gruppenpsychologie

• Entwicklungspsychologie – die Erforschung der 

menschlichen Entwicklung, Veränderung und 

Bildung

• Psychopathologie – die Erforschung der psychi-

schen Störungen und ihrer Behandlung

• Positive Psychologie – die Psychologie des Glücks 

und Wohlbefindens

WAS IST PSYCHOLOGIE? 
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1

Alles Wissenswerte über

GEHIRN UND GEIST

GEHIRN UND NERVENSYSTEM

Um Psychologie zu verstehen, müssen wir zuerst 

die zugrundeliegenden naturwissenschaftlichen 

Aspekte betrachten, insbesondere in Bezug auf das Ge-

hirn: Die Bausteine und grundlegenden Elemente des 

Nervensystems, die verschiedenen Hirnregionen mit 

ihren unterschiedlichen Funktionen, wichtige For-

schungen und historische Fallstudien, die die faszinie-

renden und bisweilen bizarren Folgen des Zusammen-

hangs zwischen Aufbau und Funktion enthüllt haben, 

sowie damit einhergehende, überaus rätselhafte As-

pekte zu Bewusstsein, Schlaf und Hypnose.
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Neuronen und das Nervensystem

Es besteht ein Unterschied zwischen dem »zentralen« 

und »peripheren« Nervensystem. Das zentrale Nerven-

system umfasst Gehirn und Rückenmark, wohingegen 

das periphere aus den Nerven gebildet wird, die bis zur 

Haut und den Muskeln reichen und sensorische oder 

motorische Signale sowie Impulse weiterleiten.

Sowohl das zentrale als auch das periphere Nerven-

system bestehen aus Nervenzellen, den Neuronen. Der 

Großteil der Neuronen setzt sich aus einem Zellkörper 

mit vielen von ihm ausgehenden Zellfortsätzen zusam-

men. Bei den meisten handelt es sich um »Dendriten«, 

die Informationen von anderen Neuronen empfangen 

und in den Zellkörper weiterleiten. Ein bestimmter 

Zellfortsatz ist das »Axon«, das viel länger als die ande-

Vegetatives Nervensystem

In unserem Körper gibt es ein Nervensystem, das nicht 

der bewussten Kontrolle unterliegt: das vegetative Ner-

vensystem. Es reguliert Vorgänge wie Atmung, Verdau-

ung, die Erweiterung und Verengung von Blutgefäßen, 

Schwitzen und das Aufstellen von Haaren.

PSYCHOLOGIE MAL EINFACH

12

0829_001-256_Psychologie mal einfach.indd   12 10.12.19   10:17




